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1. - 5. 6.

  



1. Es gibt Leute, die würden niemals

ein Lied vorsingen, so wie ich jetzt hier.

sie würden um keinen Preis, Gott behüte,

weil sie Hemmungen haben.

2. Sie wären vielleicht von Grund auf noch frech genug,

und denken, das dies ihr grosses Pech sei,

und es lastet auf ihnen wie ein schwerer Stein,

dass sie Hemmungen haben.

3. Ich weiss, das macht einen heisser, verschlägt einem die Stimme,

doch glaubt man manchmal es ist nicht so schlimm.

Es ist gleich ein Glück, auch wenn wir es gar nicht wissen,

dass wir Hemunngen haben.



Die beiden Sätze können je nach Bedarf direkt durchgesungen oder abgewechselt werden.

Auch ist denkbar, den zweiten als Vorlauf ohne Solo zu singen, um zu zeigen, dass man "Hemmige" hat.



4. Was unterscheidet den Menschen vom Schimpansen

es ist nicht die glatte Haut oder der fehlende Schwanz,

nicht dass wir schlechter auf die Bäume hochkommen, nein:

dass wir Hemmungen haben.

5. Man stelle sich die Männer vor, wenn es anders wäre,

und wenn ein hübsches Mädchen vorbei käme, 

jetzt schauen wir doch höchstens auf die Beine,

weil wir Hemmungen haben.

6. Und wenn man sieht, was heute der Menschheit droht,

dann sieht man wirklich schwarz und nicht mehr rot.

und was man alleine noch hoffen kann ist:

dass sie Hemmungen hat.
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